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Assistentin/Assistent Gesundheit und Soziales EBA

Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ

Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ in Nachholbildung

Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt EFZ 

Fachfrau/Fachmann Hauswirtschaft EFZ

Kauffrau/Kaufmann EFZ

Köchin/Koch EFZ

Diätköchin/Diätkoch EFZ

Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ
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« Den Menschen in  

jeder Lebensphase begleiten 

zu dürfen, war mir schon 

immer ein Anliegen. Darüber 

hinaus schätze ich die  

‹heimelige› Atmosphäre.» 

Kim-Laura Plüss  
Fachfrau Gesundheit EFZ 

Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ

Weiterbildungsmöglichkeiten
 
Berufsprüfung BP, z. B.
•	Med. Masseurin/Masseur
•	Med. Kodiererin/Kodierer

Höhere Fachprüfung HFP  
mit eidg. Diplom
•	Fachexpertin/Fachexperte für Infek- tionsprävention im Gesundheitswesen•	Expertin/Experte in biomedizinischer Analytik und Labormanagement

Höhere Fachschule HF
•	Dipl. Pflegefachfrau/Pflegefachmann HF•	Dipl. Fachfrau/Fachmann  

Operationstechnik HF
•	Dipl. Rettungssanitäterin/ 

Rettungssanitäter HF

Fachhochschule FH mit BMS
•	Bachelor of Science in Pflege/ 

Hebamme/Physiotherpie

Als Fachfrau oder Fachmann Gesundheit begleiten, pflegen 

und betreuen Sie hilfsbedürftige Menschen bei Erkran- 

kungen und in ihrem Alltag. Fachpersonen Gesundheit leisten  

einen wichtigen Teil im Pflegeauftrag und arbeiten  

eng mit diplomierten Pflegefachpersonen und anderen Fach- 

leuten zusammen. Mit viel Einfühlungsvermögen unter-

stützen Sie die Kundinnen und Kunden bei der Körperpflege, 

beim Essen und bei der Gestaltung der Tagesstruktur.

Im Auftrag der zuständigen Pflegefachperson übernehmen  

Sie medizinaltechnische Verrichtungen. Dazu gehören z. B.  

Blutdruck, Puls und Temperatur messen, Verband wechseln, 

Blutentnahmen durchführen und Spritzen verabreichen. 

Als Fachfrau oder Fachmann Gesundheit erledigen Sie 

auch administrative und hauswirtschaftliche Tätigkeiten. 

Flexibilität, Belastbarkeit und Kommunikationsfähigkeit 

sind Eigenschaften, die Sie für diesen vielseitigen Beruf 

mitbringen sollten.

Aufgabenbereich

• Pflege und Betreuung

• Medizinaltechnische Verrichtungen

• Ernährung

• Alltagsgestaltung

• Kleidung und Wäsche/Haushalt

• Krise und Notfall

• Administration und Logistik

Schulabschluss

Bezirksschulabschluss, Sekundar- oder  

guter Realschulabschluss

Evtl. 10. Schuljahr

Dauer der Ausbildung

3 Jahre, mit BMS-Vorkurs oder BMS möglich

Abschluss

Eidg. Fähigkeitszeugnis EFZ

Aus- und Weiterbildungsstandorte

 


